
die erſte Beſchit

Nr. 408. für

e Zeitung
ür die Provinz Sachſen

Anhalt und Chüriwgen. Jahrgang 198.
Bezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis Beitlagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. S5Svweite Ausgabe

Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 Pfg., auswärts
Amtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 70 Pfg.

Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten AnnoncenExpeditionen
Geschättsstelle in Halle a/S. Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.

Ceephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr. Donnerstag, 31. Auguſt 1905.
Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S

Ein Rückblick auf den Krieg.
Der Krieg in Oſtaſien iſt beendet. Faſt neunzehn

Monate lang hat das gewaltige Ringen zwiſchen Rußland
und Japan die Welt in höchſter Spannung erhalten, man
ſah in einem bisher kaum beachteten Winkel Aſiens moderne
Rieſenheere Schlachten von unerhörter Dauer liefern, man
verfolgte die Phaſen eines der erbittertſten Belagerungs-
kämpfe aller Zeiten, man erlebte endlich die Vernichtung
ſiolzer moderner Panzerflotten in Seeſchlachten, wie ſie ſeit
hundert Jahren nicht ausgefochten worden waren.

Nun iſt der Krieg beendet. Dem Uebereinkommen in
Porksmouth vom 30. Auguſt wird der endgültige Friedens-
ſchluß bald folgen.

Ein Rückblick auf den Krieg zeigt uns folgende Haupt-
daten:

1904. Februar. Am 6. erfolgte von ſeiten Japans nach
langen Verhandlungen der Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen. Gleichzeitig verließen die japaniſche Flotte und ein
ſtarker Truppentransport auf zahlreichen Dampfern die Häfen
Saſebo und Moji. Am 7. fanden die erſten Truppenausſchiffungen
bei Fuſan und Maſampho an der koreaniſchen Küſte ſtatt, während
japaniſche Kreuzer mehrere große ruſſiſche Handelsdampfer weg
nahmen. Ruſſiſche Kreuzer, die auf der Aufklärungsfahrt waren,
ſtießen mit den Japanern nicht zuſammen, dagegen traf das vor
Tſchemulpo kreuzende Kanonenboot „Korejez“ am Abend des 8.
auf einen japaniſchen Truppentransport mit Kreuzer- und Tor
pedobootsbegleitung. Die den „Korejez“ bedrängenden Torpedo
boote hielt ſich dieſer mit Geſchützfeuer vom Leibe und eröffnete
damit die Feindſeligkeiten. Abends landeten die Japaner Truppen
und zwangen am 9. in kurzem heftigen Gefechte den großen
Kreuzer „Warjag“ und das Kanonenboot „Korejez“ zum Rück
zuge.
Luft, um ſie nicht den Japanern in die Hände fallen zu laſſen. Jn
der Nacht zum 9. hatten japaniſche Torpedoboote das ruſſiſche
Geſchwader vor Port Arthur überraſchend angegriffen und drei
große Schiffe ſchtver beſchädigt. Am Vormittag des 9. erfolgte

eß ling Port Arthurs durch die
Solche Angriffe wiederholten ſich noch mehrmals im Laufe des
Monats. Zu Lande ergriffen die Japaner von Söul Beſitz und
begannen am 22. den Vormarſch auf Pjöngjang, ohne auf Wider-
ſtand zu ſtoßen. Erſt am 27. ſtieß die japaniſche Vorhut 215
Kilometer ſüdlich des Jalu mit ruſſiſchen Koſaken-Patrouillen
zum erſten Male zuſammen. Ruſſiſcherſeits waren am 11. der
Minendampfer „Jeniſſei“, am 12. der kleine Kreuzer „Bojarin“
durch Auflaufen auf Sperrminen verloren gegangen. Das
Kanonenboot „Mandſchur“, das in Shanghai lag, mußte am 19.
abrüſten. Das Wladiwoſtok- Geſchwader machte mehrere erfolg-
reiche Kaperfahrten; das Verſtärkungsgeſchwader unter Admiral
Wirenius erhielt am 24. den Befehl zur Umkehr nach Libau.

März. Dieſer Monat verlief zu Lande recht ruhig. Die
Landarmeen benutzten die Zeit zum Aufmarſch; bemerkenswert
war nur ein Vorpoſtengefecht bei Tſchöngdſchu am 28. Zu
Waſſer waren die Japaner rühriger; am 6. erfolgte durch ein
Kreuzergeſchwader unter Admiral Kamimura ein Bombardement
Wladiwoſtoks ohne weſentlichen Erfolg. Am 8. übernahm auf
ruſſiſcher Seite der Admiral Makarow den Flotten-Oberbefehl
von Admiral Stark. Port Arthur hatte am 10. einen heftigen
Angriff auszuühalten, bei dem das Torpedoboot „Staregutſchi“ ver
nichtet wurde. Am 22. und 27. erfolgten abermalige Flotten-
angriffe auf Port Arthur mit Verſuchen, die Hafeneinfahrt durch
Verſenken von Sprengſchiffen zu verſperren. Am letztgenannten
Tage wurde ruſſiſcherſeits für Niutſchwang, das man für bedroht
hielt, der Kriegszuſtand erklärt.

April. Die japaniſche Landarmee, rückte Anfang des
Monats ohne weſentlichen ruſſiſchen Widerſtand zu finden bis
an den Jalu vor. Am 8. wurde eine größere japaniſche Auf-
klärungs Abteilung auf der JaluJnſel Somalin von den Ruſſen
vernichtet. Am 16. gelang einer Koſaken- Abteilung ein erfolg-
reicher Ueberfall am Söngtjin in Oſtkorea. Port Arthur wurde am
13. und 15. wieder angegriffen. Am erſteren Tage vermochten die
Japaner die ruſſiſche Flotte auf die Außenreede herauszulocken,
wo ſie vorher Minen gelegt hatten. Durch Auflaufen auf eine
derſelben ging das ruſſiſche Flaggſchiff „Petropawlowsk“ mit
Admiral Makarow unter, das Linienſchiff „Pobjeda“ wurde ſchwer
beſchädigt.

Mai. Am 1. erkämpfte die erſte japaniſche Armee den
Uebergang über den Jalu nördlich von Widju; die zweite japaniſche
Armee landete am 5. bei Pitſewo, wodurch Port Arthurs Ab
ſperrung zu Lande begann. Der Statthalter Alexejew verließ
die Feſtung am 6. und ſchlug am 9. ſein Hauptquartier in Mukden
auf. Am 14. wurde die Bahnverbindung mit Port Arthur end-
gültig zerſtört. Zur See hatten die Japaner in den nun folgenden
Tagen Unglück und verloren am 14. den Kreuzer „Mijako“, am
15. das große Linienſchiff „Hatſuſe“, wahrſcheinlich auch das
Schlachtſchiff „Jaſchima“ durch Auflaufen auf ruſſiſche Minen.
Am ſelben Tage ſank der Kreuzer „Joſchino“ nach Kolliſion mit
einem anderen Kreugzer. Auch die Ruſſen verloren in dieſen Tagen
ein Schiff, nämlich den Kreuzer „Bogatyr“ vom Wladiwoſtok
Geſchwader durch Strandung. Am 16. ſchifften die Japaner bei
Seniutſchen weitere Truppen aus, die auf Kaitſchu vorgingen.
Am 26. ſtürmte die zweite und dritte japaniſche Armee unter Oku
die Höhen von Nanſachn. Am 30. hatten die Japaner ein ſieg-
reiches Gefecht bei Kwantienhſien und beſetzten am ſelben Tage
Dalnij. Den Oberbefehl über die ruſſiſche Flotte hatte am 25.
Admiral Skrydlow in Wladiwoſtok übernommen.

Juni. Am 7. beſetzten die Japaner Hſinjan und Saimatze
und ſchlugen am 14. das zum Entſatz Port Arthurs von Kuro-
patkin detachierte Korps Stackelbergs bei Wafangku, die Ruſſen
unter großen Verluſten nach Norden zurücktreibend. Der Vor-
marſch der japaniſchen Hauptarmee ging unterdeſſen erfolgreich
vor ſich, am 21. wurde Ligotung beſetzt; am 28. begannen die
Kämpfe um Kaiping und die benachbarten Gebirgspäſſe.

Juli. Am 9. gelang den Japanern die Beſetzung von
Kaiping. Der Rino um Port Arthur ſchloß ſich, nachdem die

Die ruſſiſchen Kommandanten ſprengten ihre Schiffe in die

iſhe gtotte.

Ruſſen bei Kintſchou geſchlagen, immer enger, am 25. und 28.
wurde die ruſſiſche Garniſon auf die Linie Luiſabuchte--Wolfs-
berge---Sakuſchan zurückgedrängt, am 30. entriſſen die Japaner
den Ruſſen jedoch auch die Wolfsberge. Die Hauptarmee unter

Kuroki ſchlug am 31. einen Angriff des Generals Keller zurück,
wobei dieſer fiel, und beſetzte die Motenling-Päſſe. Zur See fiel
in dieſem Monat für die Japaner der Verluſt des Kreuzers
„Kaimon“ durch eine Mine und mehrerer Truppentransport
dampfer infolge Wegnahme durch das WladiwoſtokGeſchwader. Die
Ruſſen ließen durch Hilfskreuzer im Mittelmeere, Roten Meere uſw.
zahlreiche neutrale Schiffe durchſuchen, ſo den deutſchen Lloyd
dampfer „Prinz Heinrich“.

Auguſt. Die Japaner eroberten am 9. an der Oſtfront
Port Arthurs zwei Forts. Am 10.. machte die Flotte unter
Admiral Witthöft einen Durchbruchsverſuch nach Wladiwoſtok,
kehrte jedoch größtenteils, nachdem der Admiral gefallen, am 11.
nach Port Arthur zurück. Dagegen entkamen das Linienſchiff
„Zäſarewitſch“ und einige Torpedoboote nach Tſingtau, der
Kreuzer „Askold“ nach Shanghai, „Diana“ nach Saigon, wo die
Schiffe entwaffnet wurden. Der Kreuzer „Novik“ entkam bis
Korſakowsk auf Sachalin, wurde dort aber von überlegenen feind-
lichen Schiffen angegriffen und von dem eigenen Kommandanten
verſenkt. Am 14. fing eine japaniſche Kreuzerabteilung das
Wladiwoſtok- Geſchwader in der Koreaſtraße ab und vernichtete
den Panzerkreuzer „Rurik“. Zu Lande hatten ſich im Laufe des
Monats die beiderſeitigen Streitkräfte unter Kuropatkin und
Oyama bei Liagojang zuſammengezogen und am 30. begann dort
eine heftige Schlacht.

September. Die Schlacht bei Ligojang dauerte bis
zum 3. und endete mit dem Rückzuge der Ruſſen nach Mukden.
Um Port Arthur fanden ſchwere Kämpfe ſtatt, in deren Verlaufe
die Japaner u. a. am 23. die Waſſerwerke erobertey. Zur See
waren bedeutendere Aktionen nicht zu verzeichnen, das japaniſche
Küſtenpanzerſchiff „Hei-jen“ ſtieß jedoch am 18, in der Tauben-
bucht auf eine Mine und ſank.

Oktober. Die beiderſeitigen Hauptarmeen begannen ſich
zu beiden Ufern des Schaho zu befeſtigen. Jn der Zeit vom 8.
bis 19. fanden einige bedeutendere Gefechte ſtatt, die jedoch eine
Aenderung der Lage nicht brachten. Am 12. verließ das baltiſch
Geſchwader unter Admiral Roſchdfeſtwensky Libat und beſchöß
in der Nacht des 22. Oktober auf der Doggerbank engliſche
Fiſcherboote und ſtellte in Vigo bezw. Tanger bis zur vorläufigen
diplomatiſchen Erledigung der hierdurch entſtandenen Schwierig-
keiten die Weiterfahrt ein. Vor Port Arthur ſchoben die Japaner
ihre Laufgräben bis an die Contrescarpa der Nordforts vor.

November. Am 3. und S5*. ſetzte das baltiſche Geſchwader
ſeine Fahrt fort, eine Hälfte um das Kap der guten Hoffnung,
die andere Hälfte durch den Suezkanal nach Madagaskar. Am
30. ſtürmten die Japaner nach mehreren vergeblichen Verſuchen
z rieſigen Verluſten den 203 Meter-Hügel weſtlich von Port

rthur.
Dezember. Die Japaner befeſtigten den 203 Meter-

Hügel und beſchoſſen mit ihren 11zölligen Granaten die im Hafen
von Port Arthur liegenden ruſſiſchen Kriegsſchiffe. Am 15. fiel
General Kondratenko, die Seele der Verteidigung. Am 18. er-
ſtürmten die Japaner das Nord-Kikwan-Fort, am 28. Erlungſchan
und am 29. Singſchuſchan. Am 22. war in Paris inzwiſchen die
Hullkommiſſion zuſammengetreten. Am 23. verließ, da ſämtliche
ruſſiſchen Schiffe in Port Arthur als kampfunfähig gelten konnten,
die japaniſche Flotte die Gewäſſer vor Port Arthur.

1905. Januar. Am 1. erſtürmten die Japaner die
Wangtai-Forts, die den Schlüſſel zur Feſtung bildeten. General
Stöſſel ſandte daher einen Parlamentär zu Nogi zur Einleitung
der Uebergabe-Verhandlungen. Am 2. ſprengten die Ruſſen die
wichtigſten Forts und die Schiffe im Hafen und abends 9 Uhr
fand die Unterzeichnung der Kapitulation ſtatt, 24 000 Kriegs-
gefangene. Am ſelben Tage und am 7. trafen die beiden Divi-
ſionen des baltiſchen Geſchwaders bei Madagaskar ein, wo ſie
wahrſcheinlich jetzt noch liegen. Am 4. wurde die Kapi-
tulation Port Arthurs vollzogen und am 77. zogen die
Japaner in die eroberte Stadt ein. Am 11. paſſierte das Kreuzer-
ergänzungs- Geſchwader den Suezkanal und dürfte nach einem
längeren Aufenthalt in den Gewäſſern von Dſchibuti in dieſen
Tagen zu Admiral Roſchdjeſtwenskys Geſchwader ſtoßen. Am
12. erließ Rußland ein Schreiben an die Mächte, in dem es ſich
über die Neutralitätsverletzungen Chinas beſchwerte, gleichzeitig
betrat aber General Miſchtſchenko mit einer ſtarken Koſaken-
abteilung chineſiſches Gebiet und überfiel hinter dem Rücken der
japaniſchen Armee Jnkau und Niutſchwang.
Japaner, ſeine Abteilung abzufangen, mißlang. Ende des Monals
begann die ruſſiſche Armee am Schaho endlich die langerwartete
Offenſive in Form eines Vorſtoßes der Armee Gripenbergs. Nach
vorübergehenden kleinen Erfolgen wurde der Angriff jedoch von
den Japanern völlig abgeſchlagen und endete mit einer enk-
ſchiedenen Niederlage der Ruſſen. Die Flotte der Japaner hat in
Saſebo operiert, Kreuzerabteilungen bewachen die Waſſſerſtraße,
die das baltiſche Geſchwader benutzen könnte.

Februar. Die Ruſſen haben am Hunho erhebliche Ver
luſte. General Kaulbars übernimmt das Kommando der zweiten
mandſchuriſchen Armee. Das dritte baltiſche Geſchwader läuft
aus Libau. General Stöſſel trifft in Petersburg ein und findet
einen warmen Empfang.

März. Neue Kämpfe am Putilow-Hügel. Größere japa-
niſche Truppenmaſſen landen in Nord-Korea. Jn der Nähe von
Mukden wird ſchwer gekämpft. Am 8. März erleiden die Ruſſen
dort eine faſt vernichtende Niederlage. Die Japaner beſetzen
Mukden. Aber den Ruſſen gelingt der Rückzug. Kuropatkin wird
abberufen und durch Linewitſch erſetzt, übernimmt aber das Kom
mando der erſten mandſchuriſchen Armee.

April. Roſchdjeſtwenskys Aufenthalt in den franzäöſiſch
indochineſiſchen Gewäſſern gibt Anlaß zu heftigen Beſchwerden
der Japaner, infolge deren Roſchdjeſtwensky die KumrahBucht
verläßt.

Mai. Große Niederlage der ruſſiſchen Flotte in der
TſuſchimaStraße.

Ein Verſuch der

und

der Netze (Nakel, Weißenhöhe, Uſch und Czernikau) mit

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon- Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Juni. Auf Rooſevelts Anregung erklären ſich Rußland
Japan bereit, in Friedens Verhandlungen einzutreten.

Linewitſch und ſeine Offiziere erklären ſich gegen den Frieden.
Juli. Die Japaner ſetzen ſich auf Sachalin feſt. Witte

reiſt nach Amerika ab.
Auguſt. Am 5*. Auguſt findet bei Rooſevelt dier erſte

Begegnung der Friedens Bevollmächtigten Rußlands und
Japans ſtatt.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 31. Auguſt.

Die Sicherung des Friedens.
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ läßt ſich zur obigen Frage wie

folgt aus
„Dieſe Nachricht begrüßen wir mit lebhafter Genugtuung.

Für Rußland bedeutet die über Erwarten raſche Einigung ein Er
gebnis, das es dem ruhigen Ausharren des Kaiſers Nikolaus und
ſeiner Ratgeber in St. Petersburg, wie ſeiner Bevollmächtigten in
Portsmouth verdankt. Es liegt darin zugleich eine Anerkennung der
Summe unangetaſteter Widerſtandskraft, die dem ruſſiſchen Kaiſer-
ſtaate trotz militäriſcher Mißerfolge verblieben iſt, und die eindring-
liche Widerlegung aller politiſchen Theorien, die ſich auf einer
Unterſchätzung der ſlaviſchen Welt aufbauen.

Den japaniſchen Staatsmännern mag der Entſchluß, nachzugeben,
nicht leicht geworden ſein. Aber er ehrt ihre Weisheit. Er läßt
auch beim Friedensſchluſſe wie während des Krieges das in die
Gemeinſchaft der alten Kulturmächte ſo glänzend eingetretene junge
aſiatiſche Weltreich der beſten Vorbilder würdig erſcheinen, welche die
Geſchichte der Staaten abendländiſcher Ziviliſation bietet. Das
Entgegenkommen des Kaiſers und der Regierung von Japan
zum Friedensſchluſſe unter Verzicht auf ſchärfere Bedingungen kann
um ſo höher bewertet werden, als es ſich um einen Akt frei
williger, keinem auswärtigen Druck weichender Selbſtbeſchränkung
handelt. Wir beglückwünſchen die beiden Souveräne, ihre Regierungen
und ihre Völker mit aufrichtiger Freude zu dem erzielten Einver
nehmen und hoffen, daß ſich nach der für einen nahen Zeitpunkt in
Ausſicht geſtellten Unterzeichnung des endgültigen Friedensvertrages

ein Zuſtand herausbildet, der es den bisherigen Gegnern ermöglicht,
in feſter guter Nachbarſchaft nebeneinander zu leben

Leuchtend iſt in die Geſchichte unſerer Tage das Verdienſt ein
getragen, das ſich der Präſident der Vereinigten Staaten um die
Sicherung des Friedensſchluſſes erworben hat. Es war ein Stück
harter, aber meiſterhaſt geleiſteter ſtaatsmänniſcher Arbeit, und die
Menſchheit, die für ihre Entwickelung Frieden braucht, wird den
Namen Rooſevelt nicht vergeſſen.“

Südweſtafrika. Telegramm aus Windhuk: Nach-
träglich wird gemeldet, daß im Gefecht ſüdweſtlich Gaobis
am 19. Auguſt Unteroffizier Sophonias Theuß, geboren
am 4. April 1875 zu Steinheim, früher im Königlich
württembergiſchen Dragoner- Regiment Nr. 26, durch einen
Schuß durch den kleinen Finger und den Ringfinger der
rechten Hand leicht verwundet wurde.

Die Stndienreiſe der Reichstagsabgeordneten. Nach einer
Meldung, die nach Hamburg gelangte, iſt der Dampfer „Eleonore
Woermann“ mit den auf der Studienreiſe nach Weſtafrika befindlichen
Reichstagsabgeordneten an Bord am Dienstag wohlbehalten in Viktoria
im Kamerungebiete angekommen.

Wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ mitteilt, iſt nach einem Telegramm
des Gouverneurs von Togo am 17. d. Mts. die erſte Teilſtrecke der
Jnlandeiſenbahn Lome-Palime, nämlich die Strecke Lome-Noeege, unter
d m hne der ſieben dort weilenden Reichstagsabgeordneten eröffnet
worden.

Stapellauf. Auf der Germaniawerft in Kiel lief am
Mittwoch vormittag eins der für Deutſchland zur Vornahme von
Verſuchen gebauten Unterſeeboote vom Stapel. Das Boot, welches
ein Deplazement von 150 Tonnen aufweiſt, wird in etwa 14 Tagen,
nachdem es ſeine letzte Ausrüſtung bekommen hat, ſeine Verſuche
aufnehmen.

Zur Bekämpfung der Cholera
ſchreibt der Reichsanzeiger: Am 28. Auguſt hat im Kultus-
miniſterium zu Berlin eine Beratung über die Bekämpfung
der Cholera ſtattgefunden, an welcher Vertreter der Reichs
behörden und der zuſtändigen preußiſchen Miniſterien teil-
genommen haben. Es wurde die Einführung einer all-
gemeinen geſundheitlichen Ueberwachung des Schiffs- und
Floßverkehrs auf der Weichſel, Brahe, dem Bromberger
Kanal und der Netze bis zur Einmündung in die Warte be-
fürwortet. Die Ueberwachung iſt auch ſeitens der zu-
ſtändigen Miniſter angeordnet und der Oberpräſident der
Provinz Weſtpreußen zum Staatskommiſſar für das
Stromgebiet der Weichſel und der Regierungspräſident in
Bromberg zum Kommiſſar für das Gebiet der Brahe, der
Netze und des Bromberger Kanals ernannt worden. Zu
gleich ſind in den beteiligten Regierungsbezirken die um-
faſſendſten Bekämpfungsmaßregeln angeordnet. Die An
zeigepflicht für Cholera- und choleraverdächtige Er-
krankungen und Todesfälle iſt in Erinnerung gebracht, die
obligatoriſche Leichenſchau in den Stromgebieten der
Weichſel, Brahe und Netze eingeführt, vor dem Genuß des
Waſſers der Ströme und vor dem Baden in ihnen ge-
warnt, es ſind die vom Bundesrat aufgeſtellten Ratſchläge
an praktiſche Aerzte und die gemeinverſtändlichen Be-
lehrungen für die Bevölkerung und für Schiffer erteilt und
Stromüberwachungsſtellen unter Leitung von Aerzten an
12 Stellen des Weichſelſtromes (Schilno, Schulitz, Kulm,
Graudenz, Kurzebrack, Piecken, Dirſchau, Einlage, Plehnen-
dorf, Danzig, Marienburg, Platenhof) und an vier Stellen



Unterkunftsräumen für Kranke und Verdächtige eingerichtet
worden. Bis zum 30. Auguſt ſind insgeſamt 20 cholera-
verdächtige Erkrankungen gemeldet, von d 12 als
Cholera bakteriologiſch feſtgeſtellt worden ſind, 6 davon
haben tödlich geendigt.

Je eine dieſer Erkrankungen gehört dem Gebiet der
Warthe und Netze, die übrigen 18 gehören dem Weichſel
gebiet an.

Die bisher feſtgeſtellten Fälle betreffen Flößer, die in
jüngſter Zeit aus Rußland gekommen ſind, ſowie Per
ſonen, welche mit ſolchen Flößern in unmittelbarer Be
rührung geſtanden haben.

Se. Maj. der Kaiſer. Am Dienstag nach der Rück
kehr von Stettin nach dem Neuen Palais unternahm der
Kaiſer einen Spaziergang im Park. Mittwoch vormittag
hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts
Wirkl. Geh. Rats Dr. v. Lucanus und des Miniſters
v. Bethmann-Hollweg.

Excellenz v. Willamowitz-Möllendorf F. Der frühere
Oberpräſident von Poſen, Excellenz v. WillamowitzMöllen-
dorf, der vor einigen Tagen vom Pferde ſtürzte, iſt an den
Folgen der Verletzungen, zu denen ſich eine Lungen-
komplikation geſellte, am Mittwoch vormittag auf ſeinem
Gute Kobelnik geſtorben. Die Beiſetzung der Leiche findet
auf dem Gute Möllendorf ſtatt.

Die engliſche Flotte vor Swinemünde.
Der Kommandant der engliſchen Flotte, Admiral Wilſon,

ſtaktete Mittwoch nachmittag in Begleitung ſeines Flaggoffiziers
dem Vizekonſul Roſe, dem Landrat von Boertticher, dem Bürger
meiſter v. Graetzel und dem Stellvertreter des Stadtkommandanten,
Oberſtleutnant von Gronen, Abſchiedsbeſuche ab. Er ſprach dieſen
Herren gegenüber ſein lebhaftes Bedauern darüber aus, daß er
infolge des ſchlechten Wetters verhindert ſei, die den engliſchen
Offizieren gewährte Gaſtfreundſchaft, wie beabſichtigt, durch ein
Vordfeſt auf ſeinem Flaggſchiffe „Exmouth“ zu erwidern.

Die engliſchen Matroſen hatten geſtern wieder Landurlaub.
Es herrſchte ſehr ſchlechtes Wetter; der Verkehr von Privatfahr
zeugen zwiſchen den engliſchen Kriegsſchiffen und dem Lande war
dadurch ſehr eingeſchränkt.

Der von der Stadt Swinemünde gegebenen Feſtlichkeit im
„Elyſium“ am Mittwoch abend wohnten 120 Matroſen und See
ſoldaten des engliſchen Geſchwaders bei. Der engliſche Vizekonſul
Roſe begrüßte im Namen der ſtädtiſchen Behörden die Seeleute mit
einer engliſchen Anſprache. Der Hinweis des Vizekonſuls, daß die
Feſtlichkeit das freundliche Gefühl der geſamten Bürgerſchaft zum
Ausdruck bringen ſolle, wurde von den Teilnehmern mit Beifall
aufgenommen.

Die Abfahrt des engliſchen Geſchwaders erfolgt vorausſichtlich
heute, Donnerstag, früh 812 Uhr.

Die Friedensverhandlungen zwiſchen
Rußland und Japan.

Die Friedenskonferenz trat am Mittwoch nicht zu
ſammen. Profeſſor von Martens und der Rechtsbeiſtand
der japaniſchen Friedenskommiſſion Denniſon kamen
Mittwoch nachmittag um 3 Uhr zuſammen, um mit der
Aufſtellung des Friedensvertrages zu beginnen.

Präſident Rooſevelt ſagte in ſeiner Antwort, als ihm von
Witte und von Roſen das Friedensabkommen mitgeteilt wurde, er
könne nicht genug ihnen und der ganzen ziviliſierten Welt ſeine
Glückwünſche ausſprechen, daß zwiſchen ihnen und den Bevoll
mächtigten Japans eine Einigung erzielt und hierdurch ein Friede
geſichert worden ſei, der nach beiden Seiten hin ein ehrenvoller ſei.
In gleicher Weiſe hat der Präſident Komurg geantkwortet.

Präſident Rooſevelt hat von Seiner Majeſtät dem
deutſchen Kaiſer am Mittwoch ein Glückwunſch-
telegramm erhalten, das in Ueberſetzung wie folgt lautet:

„Neues Palais. Hier eingetroffen, empfing ich eben ein
Telegramm aus Amerika, das die Einigung der Friedens
konferenz über die Präliminarien des Friedens meldet. Jch bin
hocherfreut und ſpreche Jhnen meine aufrichtigſten Glückwünſche

zu dem großen Erfolge aus, der Jhren unermüdlichen An
ſtrengungen zu verdanken iſt. Die ganze Menſchheit muß ſich
vereinen und wird dies auch tun, um Jhnen für die große Wohl
tat, die Sie ihr erwieſen haben, zu danken.“

König Eduard ſandte folgendes Telegramm an den
Präſidenten Rooſevelt:

„Laſſen Sie mich einer der erſten ſein, die Sie zu dem
erfolgreichen Ausgange der Friedenskonferenz beglückwünſcht, zu
dem Sie in ſo hohem Maße beigetragen haben.“

Der Temps ſchreibt, kein Land habe den Frieden mit mehr
Befriedigung begrüßt, als Frankreich. Man müſſe die Japaner
zu ihrer Mäßigung und die Ruſſen zu ihrer Feſtigkeit beglück-
wünſchen. Ein großer Teil des Erfolges ſei dem Präſidenten
Rooſevelt zuzuſchreiben.

Journal des Debats preiſt das Verdienſt des Präſidenten
Rooſevelt um das Zuſtandekommen des Friedens. Das Blatt
glaubt, daß finanzielle Erwägungen Japan zu dem weiſen
Friedensſchluſſe beſtimmt hätten, der ihm ſehr große Vorteile
dauernd ſichere. Rußland gehe dank ſeiner Zähigkeit aus dem
Kriege zwar beſiegt, aber noch immer gefürchtet hervor.

Jm Anſchluß hieran ſeien nachfolgende bei Redaktions-
ſchluß einlaufende Telegramme verzeichnet:

Petersburg, 30. Aug. Miniſter v. Witte hat an
den Kaiſer folgendes Telegramm aus Portsmouth geſandt:

„Jch habe die Ehre, Ew. Kaiſerlichen Majeſtät zu be-
richten, daß Japan Ew. Majeſtät Forderungen betreffend die
Friedensbedingungen angenommen hat, und ſo wird Frieden
dank Ew. Majeſtät weiſen und feſten Entſcheidungen hergeſtellt
werden und dies in genauer Uebereinſtimmung mit den An
weiſungen Ew. Majeſtät. Rußland wird im fernen Oſten die
Großmacht bleiben, die es bisher geweſen iſt und für immer ſein
wird. Wir haben auf die Ausführung der Befehle Ew. Majeſtät
alle unſere Geiſtesgaben, unſere Kraft und unſer ruſſiſches Herz
angewandt und bitten, uns barmherzig zu verzeihen, wenn wir
nicht mehr tun konnten.“

Neues Palais, 31. Aug. Dem Kaiſer iſt
rolgendes Telegramm des Präſidenten Rooſevelt zuge
gangen:

„Jch danke Ew. Majeſtät herzlichſt für Jhre Glückwünſche
und möchte dieſe Gelegenheit ergreifen, um meine tiefgefühlte
Würdigung der Art und Weiſe auszudrücken, in der Ew. Majeſtät
in jedem Stadium bei den Bemühungen, den Frieden im fernen
Oſten zuſtande zu bringen, mitgewirkt haben. Es iſt mir einc
ſehr große Freude geweſen, mit Ew. Majeſtät zu dieſem Ziele
zu arbeiten.

Oyſterbay, 30. Aug. Präſident Rooſevelt hat
Baron Komura erſucht, dem Kaiſer von Japan ſeine Glück-
wünſche zu der von dem Kaiſer und ſeinem Volke be
wieſenen Weisheit und Großherzigkeit auszuſprechen.
Dem Präſidenten Rooſevelt iſt heute ein Glückwunſch-
telegramm des Präſidenten Loubet zugegangen.

Portsmouth, 30. Aug. Wie verlautet, werden
die Verhandlungen über den ruſſiſch- japaniſchen
Handelsvertrag ſpäter erfolgen. Hinſichtlich der end
gültigen Vereinbarung eines Waffenſtillſtandes iſt
noch keine Verſtändigung erzielt worden. Miniſter
v. Witte hat ein Glückwunſchtelegramm des Kaiſers
Nikolaus erhalten.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Miniſterpräſident Fejervary
wird ſich heute (Donnerstag) nach Jſchl begeben und am Freitag vom
Kaiſer Franz Joſef in Audienz empfangen werden.

Frankreich.

Der König der Hellenen
ſtattete am Mittwoch dem Miniſterpräſidenten Rouvier einen
Beſuch ab.

Schweden.

Han delsbeziehungen mit Deutſchland.Für Verhandlungen zum Abſchluß eines Uebereinkommens zwiſchen
Schweden und Deutſchland zur Regelung der Handels und Schiffahrts
beziehungen beider Länder hat der König zu Unterhändlern ernannt
den Gutsbeſitzer Tham, den Abteilungschef in der Reichsſchuldenver
waltung Cavalli und den Oberdirektor Günther.

Rußland
Zur inneren Lage.

Jn den bisher infolge der Arbeiterunrugen geſchloſſenen
Sormowowerken in NiſchniNorwgorod wurde am Mittwoch die Auf
nahme von Arbeitern wieder eröffnet. Zuerſt wird die Stahl-
gießerei, hierauf werden allmählich auch die anderen Abteilungen
wied die Beſchäftigung aufnehmen.

Makedonien.

25 chriſtliche Bauern ermordet.
Wie die Frankfurter Zeitung“ aus Belgrad vom 30. er. meldet,

ſind in der Umgebung der Stadt Kratowo in Makedonien in kurzer
Zeit 25 chriſtliche Bauern ermordet worden.

Afrika.
Frankreich und Marokko.

Ein am Mittwoch in Tanger eingetroffener Spezial-
kurier, der Fez am 27. Auguſt verlaſſen hat, überbrachte die
M nns von der Freilaſſung des verhafteten Algeriers Bu

zian.

Aus Nah und Fern.
Die Beiſetzung der Prinzeſſin Adalbert. Aus München

drahtet man uns unterm 30. Auguſt Nachmittags 4 Uhr
erfolgte die Beiſetzung der Prinzeſſin Adalbert in der Michaels
hofkirche. Hinter dem Leichenwagen ſchritten die beiden Söhne
Prinz Ludwig Ferdinand und Alfons, die Schwiegerſöhne,
Herzog von Genug und Graf Wrbna, ſonſtige Fürſtlich
keiten, der ſpaniſche Botſchafter Ruata, die Miniſter, Hofchargen,
Offiziere und Vertreter der Stadt. Jn der Michaelishofkirche
hatten ſich der Prinzregent, die Prinzeſſinnen und das diplo
matiſche Korps eingefunden. Nach erfolgter Einſegnung durch
d o hiehof von Stein wurde der Sarg in der Fürſtengruft

eigeſeizt.

Todesfälle. Jn Fulda iſt der Oratorienkomponiſt Domdechant
Müller am Mittwoch geſtorben. Frau Geheimrat Dr. Hin z-
peter ſtarb am ſelben Tage in Lucſur-Mer.

Die Hinterbliebenen der bei dem Brande auf der Zeche „Boruſſia“
bei Eſſen verunglückten Bergleute beabſichtigen ſich an die Staats
anwaltſchaft zu wenden und ein Strafverfahren gegen die Verwaltung
einzuleiten.

Jnfolge des Sturmes iſt auf der Bernhard-Zinkhütte bei
Kattowitz ein Baugerüſt eingeſtürzt. Ein Arbeiter wurde getötet und
vier wurden leicht verletzt.

Diebſtahl in München. Jn der Nacht zum Montag iſt in dem
Polizeiamte in der Marsſtraße eingebrochen worden ungefähr 100 Mk.
wurden geſtohlen.

Aufſindung Klingenbergs. Aus St. Juſtina wird berichtet Der
vermißte Kammerſänger Johann Klingenberg aus Braunſchweig
iſt tot aufgefunden worden.

Die Direktion der Jungfranbahn hat ein Konzeſſionsgeſuch für
eine Aufzugsanlage von Station Eismeer bis zur Eigerſpitze (3974 m)
eingereicht.

Schwerer Diebſtahl in Berlin. Der Hauseigentümer Adolf
Goldwaſſer, der ſich während mehrerer Wochen mit ſeiner Gattin
auf Sommerwohnung befunden hatte, entdeckte bei ſeiner Rückkehr
in ſeine Wohnung im erſten Stockwerk des Hauſes Weißenburger-
ſtraße 43, daß in ſeiner Abweſenheit Einbrecher bei ihm gehauſt
hatten. Es ſind ihm Silberſachen, Wäſche und Kleidungsſtücke
im Geſamtwerte von etwa 7500 Mark entwendet worden. Zwei
der Täter, der im Hauſe Weißenburgerſtraße 47 wohnhafte,
23 Jahre alte Buchhalter Albert Hoffknecht und der bereits vor
beſtrafte Soldat Willi Stetzel, der ſich ſeit dem 20. d. M. in Berlin
auf Urlaub befindet, ſind bereits feſtgenommen worden.

Letzte Telegramme.
Thorn, 30 Auguſt. Die Cholera breitet ſich im Netze

gebiet aus. Verſchiedene Perſonen ſind erkrankt. Jn Filehne
und Zantoch ſind je ein Flößer erkrankt und geſtorben.

Bamberg, 30. Auguſt. Eine große Feuersbrunſt hat geſtern
nachmittag den ſüdweſtlichen Teil des alten Frankenſtädtchens
Seßlach zerſtört. Zahlreiche Familien ſind obdachlos geworden.
Zur Ablöſung der Feuerwehren wurden Soldaten vom
5. Jnfanterie- Regiment in Bamberg telegraphiſch requiriert.
Eingeäſchert ſind 15 Wohnhäuſer, 11 Scheunen und 29 Neben
ebäude. Der Brand entſtand durch u des Keſſels einer
reſchmaſchine. Der Schaden iſt unermeßlich. Ein Feuerwehr

mann wurde ſchwer verletzt.
Königshütte, 30. Aug. Dem Königsh. Tabl. zufolge

entſtand auf Mathildengrube-Weſtfeld ein r bruch.
Die Waſſerhaltungsmaſchine von MathildenhütteOſtfeld, welche
das Waſſer der erſteren aufnimmt, konnte die Waſſermenge
nicht bewältigen. Drei Abteilungsſtrecken ſtehen unter Waſſer.
Beim Durchbruch fand der Oberhäuer Janck ſeinen Tod.

Eſſen (Ruhr), 30. Aug. Die Abſtimmung der Bauarbeiter
verſammlung zog ſich bis Mitternacht hin 207 ſtimmten für
und 101 gegen die Beendigung des Ausſtandes. Als das
Reſultat bekannt wurde, entſtand ein Tumult durch die Oppo

weshalb die polizeiliche Auflöſung der Verſammlung
erfolgte.

Dortmund, 30. Aug. Die hieſigen Bauarbeiter ſtimmten
nach ſtürmiſch verlaufener Verſammlung mit 284 gegen 237
Stimmen dem Frieden im Baugewerbe zu.

Malaga, 30. Auguſt. Die Hungersnot nimmt immer
ſtärkere Formen an. Arbeiter überfielen geſtern einen Eigentümer.
Jn der Nacht wurden drei weitere Perſonen getötet.

London, 30. Aug. Hieſigen Blättern zufolge ſoll ſeit
Beginn des ruſſiſch- japaniſchen Krieges ein eheimerVertrag zwiſchen Japan und China beſtehen, durch
den ſich China verpflichtet, Japan eine Entſchädigung zu zahlen

für den Fall, daß die Mandſchurei wieder in chineſiſchen Beſig

kommt. Daraus erklärt ſich auch das Nachgeben Japans
inbezug auf die Kriegsentſchädigung.

London, 30. Aug. Der Portsmouther Korreſpondent des
„Daily Expreß“ drahket, das Geheimnis der Großmut Japans
liege in der Klauſel bezüglich der ruſſiſchen Gefangenen, für
deren Unterhalt Rußland bereit ſei, eine Summe zu zahlen, die
in Wirklichkeit Japans Forderung decke.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Freitag, 1. September: Bewölkt, warm, trocken.
Sonnabend, 2. September Heiter bei Wolkenzug, angenehm,

warm, ſchön.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 1,68, Trotha 1,28, Alsleben 1,00, Bern
burg 0,62, Calbe, Oberpegel 1,86, Calbe, Unterpegel
Unſtrut: Straußfurt 1,20. Moldau: Budweis 0,12,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel Branden
burg, Unterpegel Rathenow, Oberpegel 1,34, Rathenow,
Unterpegel 0,58, Havelberg 1,39. Elbe Pardubitz 0,24,
Brandeis 0,28, Melnik 0,78, Leitmeritz 0,51, Außig 0,30,
Dresden 1,71, Torgau 0,01, Wittenberg 0,93, Roßlau

0,45, Aken 4- 0,74, Barby 0,66, Magdeburg 0,78, Tanger
münde 1,19, Wittenberge 1,08, Lenzen 1,14, Dömitz 0,54,
Darchau 0,37, Lauenburg 0,62.

Waſſerwärme der Saate, mitgeteilt vom Florabad, am 31. Aug. 1830

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Generalverſammlung des Stettiner „Vulkan“ hat
den Antrag des Vorſtandes bezüglich der Niederlaſſung in Hamburg
angenommen. Dafür ſtimmte 5200 000 Kapital, dagegen
2 100 000 Kapital. Proteſte wurden nicht eingebracht.

Vom Magdeburger Rohzuckermarkt wird der Berliner
Börſen Zeitung über die Woche vom 22.——28. Auguſt folgendes be
richtet: Jn greifbaren Fabrikzuckern lag auch in dieſer Berichtszeit
wieder verſchiedentlich Angebot ſeitens der Fabriken vor. Da nun
aber im Terminmarkt der Preis der laufenden Ernte auf den Wert
ſtand der neuen Ernte zurückgefallen war, iſt die Lage für die
Raffinerien eine durchaus gebeſſerte, denn ſie haben nicht mehr
nötig, Aufgelder für greifbare Zucker zu zahlen. Aus dieſem Grunde
fiel das Hauptangebot, im Gegenſatz zu den Vorwochen, wo Aus
fuhrhändler die Zufuhren aufnahmen, den Raffinerien zu.
Rheiniſche Raffinerien bewilligten zu Beginn der Berichtszeit ca.
9,05 A. mit Sack ab frachtgünſtiger Hannoverſcher Station, hieſige
Raffinerien zahlten um Wochenmitte 8,70 Leihſäcke ab Station,
ſpäter 8,85 A. Leihſäcke bezw. 8,93 mit Sack ab Station für
recht mittelmäßige Ware. Süddeutſche Raffinerien waren gleich
falls im Markte; man legte zuletzt 9,80 bis 9,75/ mit Sack, frei
Waggon Mannheim, 88 9 Rend. die 50 Kilogramm an, zu welchem
Preiſe auch die zweite Hand Baltiſche und in Hamburg ange
kommene bezw. demnächſt fällige Zucker zuſagte. Für neue Zucker
lauten die Forderungen der Fabriken zumeiſt 9 ohne Sack ab
Station, 88 9 Rend. die 50 Kilogramm. Ab und zu entſchließt ſich
mal eine Fabrik, Untergebote anzunehmen, ſo z. B. am Freitag
abend eine Anhaltiner Fabrik, die 4000 Zentner Oktober- Lieferung
bis zum 20. er. zu 8,65 ohne Sack ab Station einem Ausfuhr
händler zuſagte. Für Hannover Braunſchweigiſche Zucker boten
rheiniſche und ſüddeutſche Raffinerien zuletzt 8,50 ohne Sack No-
vemberDezember- Lieferung ab Station. Nacherzeugniſſe waren
nur hier und da zugeführt, deren Wertſtand iſt ca. 25 die 50 Kilo-
gramm niedriger wie in der Vorwoche anzunehmen. Der Verlauf
des heutigen Marktes war ruhig, amtliche Preisfeſtſtellungen fanden
aus Mangel von Unterlagen nicht ſtatt. Der hieſige amtliche Frei
tagsbericht bezifferte die Umſätze auf 70 000 Zentner (lediglich
Zucker aus erſter Hand), ſonſt meldeten Hamburg 60 000 Zentner
(greifbare, ſowie Lieferung erſter und zweiter Hand), Braunſchweig
16 000 Zentner, Halle a. S. 36 000 Zentner, Stettin umſatzlos,
Danzig 6200 Zentner, außerdem einige Pöſtchen Lieferung, Breslau
9000 Zentner Lieferung. Raffinaden greifbar ohne Geſchäft; für
Lieferung neuer Ernte ſind Käufer zu 17,50 Baſis gem. Melis
im Markt, die Raffinerien fordern 17,75 brutto für netto die
50 Kilogramm. Granulated geſchäftslos. Für Jndien zeigte ſich
zu Beginn der Woche einige Frage zu 12 ſh. 3 d. p. Zwt., Doppel
ſäcke ready fob Hamburg. Jm Terminmarkt fielen die AuguſtSep
tember Werte am Mittwoch auf 18 A fob Hamburg, ſomit auf den
Preisſtand für neue Ernte zurück. Seitdem war der Preis infolge
der Käufe der engliſchen Raffinerien angeblich 40 000 Sack
wieder auf 18,40/45 fob Hamburg geſtiegen, größere Glatt-
ſtellungen gegen die Hinhaltungen der Hauſſiers zum Teil für
Antwerpener Rechnung per 25. bezw. 30. Auguſt ließen die
Preiſe jedoch neuerdings auf 18,10 fob Hamburg zurückfallen,
wozu ſich ſchließlich wieder mehr Kaufluſt einſtellte. Die in dieſer
Woche angedienten Zucker wurden teils zur Verſchiffung nach Eng
land, teils zur Verſchiffung nach Amerika verfügt. Die Werte der
neuen Ernte neigten gleichfalls nach unten; die Verkäufe gegen die
„Mußübernahmen“ in Paris laſteten ſchwer auf dem Markte; hin
zugeſellten ſich Verkäufe für öſterreichiſche Rechnung, günſtige
Rübenſtandsberichte, ſowie allgemeine Geſchäftsunluſt, genug lauter
Umſtände, welche die Unternehmungsluſt eindämmen, aber nicht be-
leben konnten, und die jede kleine Beſſerung, z. B. jene am Mittwoch
im Keime erſtickten. In der ſtatiſtiſchen Lage des Artikels hat ſich
wenig verändert. Das Jnland Deutſchlands, ſowie die Oſtſeehäfen
ſind von Zucker entblößt, da alles Verfügbare nach Hamburg ver
ſchifft wurde, was in der Hauptſache der Grund des Anſchwellens
des Hamburger Lagers iſt. Wenn jetzt im Jnlande Bedarf auftritt,
werden die Raffinerien große Schwierigkeiten mit Anſchaffung von
Rohware auf September Lieferung haben. Der Verlauf des
heutigen Marktes war ruhig. Die amtliche Feſtſtellung ergab für
Kornzucker, 88 Rend., die 100 Kilogramm fob Hamburg Auguſt
18,10 G. 18,25 B., September 18,05 G. 18,20 B.,
Oktober 17,95 G. 18,00 B. 18,00 A bez., Oktober Dezember
17,80 G. 17,90 A. B., November Dezember 17,70 G.
17,80 B., Januar-März 18,05 G. 18,15 B., Mai
18,45 G. 18,50 B. Laufende Ernte hat danach 80--70
neue 80--15 die 100 Kilogramm je nach Sicht gegen ver-
gangenen Montag nachgegeben. Die engliſchen Märkte ver
liefen Montag in teils ruhiger, teils matter Haltung; am Mittwoch
und auch Donnerstag wurde die Stimmung auf die Käufe der
Raffinerien vorübergehend feſt beziehungsweiſe ſtetiger, da jedoch
die feſtländiſchen Märkte nicht folgten und vor allen Dingen Oeſter
reich fortgeſetzt ſtärkeres Angebot den engliſchen Märkten zuführte,
wurde die Haltung ſchnell wieder ruhiger. Schlußpreiſe Sonnabend
mittag für Beet, 88 9 Rend., p. Zwt., fob Hamburg: Auguſt 9 ſh.

d. Käufer, September 9 ſh. Käufer, Oktober Dezember 8 ſh.
10 d. Wert, JanuarMärz 8 ſh. 11354 d. Käufer, Mai 9 ſh. 12 d.
Käufer. Laufende Ernte hat danach 5 d., neue 3-—-21 d. p. Zwt.
je nach Sicht gegen vergangenen Sonnabend eingebüßt. Eng
liſche Raffinaden waren träge, die Preiſe gingen 6 bis 9 d. p. Zwt.
zurück. Granulated zuerſt ruhig, dann ſtetig, ſchließlich noch ruhiger,
matt; laufende Ernte volle 6 d., neue 3 d. p. Zwt. niedriger.
Kolonialzucker luſtlos, Preiſe durchweg leicht zu Käufers Gunſten.
Am Pariſer Markt war vom Montag ab bis Mittwoch bald eine
matte, bald eine ruhige, bald eine etwas freundlichere Stimmung
an der Tagesordnung. Jm ſpäteren Verlauf war eine ruhige
Haltung vorherrſchend. Alte Ernte ſchwankte im Rahmen von
50 Ctms., neue von 25 Ctms. die 100 Kilogramm hin und her.
Schlußpreiſe am Sonnabend mittag für Weiß Nr. 8 die 100 Kilo
gramm: Auguſt 25,75 Fr., September 25,8728 Fr. Oktober
Januar 26,50 Fr., Janugr April 27,128 Fr. Alte Ernte ſteht



danach Fr., neue 56 Fr. die 100 Kilogramm niedriger wie
vor acht Tagen. Am Prager Markt überwog, neben zeitweilig
ruhiger, ſteter Haltung, eine matte Stimmung. Raffinaden lagen
ruhig; die zweite Hand unterbietet die Forderungen der Raffinerien.
New Hork war teils träge, teils ruhig, ſchließlich wieder ſtetig. Die
Notierungen für Zentrifugals und Muscovaden wurden *6 Ctms.
p. lb. ermäßigt. Zentrifugals 96 96 wurden ſogar am Donnerstag
zu 3 cif NewYork umgeſetzt. Die Witterung in Deutſchland
lieb in der erſten Wochenhälfte überwiegend trocken. Am Sonn
abend Sonntag regnete es ziemlich ſtark. Bezüglich der Rübenfelder
iſt zu berichten, daß normale Gewichtszunahmen zu verzeichnen ſind.
Vielfach berichtet man über Gelbwerten der Blätter; dies deutet auf
den Reifeprozeß hin, was bei der trockenen Witterung mit kühlen
Nächten nicht weiter zu verwundern iſt, zumal in dieſem Jahre alle
Feldfrüchte eine gewiſſe Frühreife hatten. Mehrfach betont man,
daß man auf Gewichtsenttäuſchungen gefaßt ſein müſſe. Jn Ham-
nover Braunſchweig reicht das Wurzelgewicht ſtellenweiſe, d. h. in
ſolchen Gegenden einer guten vorjährigen Ernte, nicht an das Ge
wicht des Vorjahres heran, andererſeits iſt es in ſolchen Bezirken
(z. B. nach der Lüneburger Heide zu), wo im Vorjahr Trockenheit
vorwaltete, höher.

Nachtrag. Montag nachmittag zeigte der Markt eine erneute
Abſchwächung von ca. 50 für alte und ca. 30 die 100 Kilo-
gramm für neue Ernte infolge flauer Hamburger, Londoner und
Pariſer Meldungen. Die Flaue wird mit dem Tode des Direktors
Cronier der Raffinerie Say in Verbindung gebracht und ſchwirren
wieder verſchiedene vollſtändig unkontrollierbare Gerüchte herum.

Preiſe 6 Uhr abends: Auguſt 17,50 G., 17,70 A. B., Sep-
tember 17,50 A. G., 17,70 A. B., Oktober 17,60 G., 17,70
Mark B., Oktober Dezember 17,50 A. G., 17,60 M B., 17,75 bis
17,50 bez., November Dezember 17,40 G., 17,50 M. B.,
17,60 bez., Januar-März 17,65 A. G., 17,75 A. B..,
17,80——70 bez., Mai 18,15 A. G., 18,20 B., 18,3525 M
bezahlt.

Nach 6 Uhr Oktober- Dezember 17,55 Mai 18,15 bez.
Ueber den Verlauf der Zuckermärkte am Dienstag wird noch

folgendes gemeldet: Die erſten Meldungen vom Londoner Zucker
markt ſind ſtetig, die Preiſe ſind nicht ſchlechter wie geſtern abend.
Hamburg war vormittags ſchwankend; zuerſt ca. 20 K niedriger,
dann etwas erholt, um 12 Uhr aber neuerdings niedriger. Die
Mittagsquote war zuerſt nicht ſchlechter, ſpäter auf Angebot von
einer Seite neuerdings ca. 10 die 100 Kilogramm niedriger.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 30. Auguſt 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Oſtpreußen 150 165 125--141 120--140 120 136
Weſtpreußen 160 166 135--149 130--135 123 134
Brandenburg 165 176 136--155 135--160 124 156
Pommern 160--170 135--143 135 140 126--142
Poſen 160 169 130--142 128--146 120 144
Schleſien 150 173 132--150 120 144 120--142
Provinz Sachſen 155 180 135--160 129 180 n. 125/70a.
SchleswigHolſtein 160 176 140--152 135-- 152 140--154
Hannover 153 181 140--165 130--180 n. 130/73a.
Weſtfalen 159 172 137--149 124--145 143 155
Kaſſel 163 165 143 146 135-- 145 160/170a.
Kgr. Sachſen 160 184a4. 148 156 150 168 130 165
Mitteldeutſche Staaten 150--170 140 160 150--170 150--170
Baden 169 185 142 155 145 170 136--170
ElſaßLothringen 178--190 142 145 145 180
Mecklenburg 157--164 135--143 136 142 130 143
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 159 1401 S 129Danzig 166 149 130 134Stettin 165 143 142Poſen 169 n. 142 2 132n.Berlin 170 153 154xMagdeburg 165 149 160 a. 160 n. 145Leipzig 172 156 n. 168 a. 165 n. 147Hamburg 164 151Hannover 164 146 180 170Neuß 168 n. 143 n. n. 133 a. 140Mannheim 1793 154x S 139Allenſtein 150 165 125--140 120--130 120--136
Thorn 160 135 130 134Schneidemühl 160 162 140 142 144--146 140 142
Bernburg 150--170 140--160 150 165 169 170
Zerbſt 167 145--148 150--170 150--160
Saargemünd 181 183 142 145 S 145 150
Waren 157--161 135--142 140 130Roſtock 162-164 137--143 136--142 130 143

Kernen Bayern 166 183, Baden 172 190 M
Raps: Stettin 200-210
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 30. Auguſt voriger Kurs

Newyork Weizen loko 86 Cts. A. 132,70 86x Cts. A. 133,45
Chicago Sept. 787 Cts. 121,70 79x Cts. 122,65
Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 150,40 6 ſh. 8 d. 150,70Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 971 Kop. 128,10 97x Kop. 128,10
Paris Aug. 22,20 Fes. 180,25 22,50 Fes. 182,80
Antwerpen Fcs. Fces. TBudapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko ct. pap 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40

iga loko 84 Kop. 110,35 84 Kop. 110,35Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 64 Kop. 84,10 65 Kop. 85,40
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60NewYork Mais Sept. 59 Cts. 97,55 598 Cts. 98,15Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt e Aug. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 485 ctvs. pap. 86,35

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Roggen: Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

5,90 A. Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,85 nach

direkten Häfen 11,75 c.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 30. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug./Sept. 175
La Plata 80 kg Sept. Okt. 176 Roggen: Südruſſ. 980 Pud
geladen 152 DonauBulg.: 72/73 kg Aug. Sept. 152
Hafer: Clipped 38 Pfd. Oktober 131 Nov. 132
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 ſchwimmend 114 AC, Sept.
115 C Okt. 116 Mais Mixed Dez. dreihäfig 1129,Jan. nördliche Häfen 112 A. La Plata: Juni Juli 121
Aug. Sept. 120x A. Sept. Okt. 120X

Rotterdam, 30. Aug. Weizen; Bahia Blanca: ruſſ. 82 kg
Aug. Sept. 177x 80 kg Aug. Sept. 176 Barletta: 82 kg
Aug. Sept. 1771 80 kg Aug. Sept. 176 c. Ulka: 92 Pud
Sept. 169 92 Pud Sept. 170x 920 Pud Sept. 172
10 Pud Sept. 175 10 Pud Azof Sept. 181--188 Rumän.

78/79 kg 3 90 Sept. 170 79/80 Kg 2 o Sept. 171X 80/81 kg1 h Sept. 173 Saxonska 130/31 Pfd. Sept. Okt. 175
Roggen: Südruſſ.: 9 Pud prompt 148 92 Pud prompt
150 928 Pud prompt 151 Bulgar. Rumän. 72/73 kg
prompt 150 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg prompt
117 Sept. 116 c. Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg prompt
130 Okt. 130 Mais: Mixed Okt. 126 A. La Plata:
Sept. Okt. 121 A.

Berlin, 30. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, guter
neuer märk. 164,00--166,00 ab Bahn. Roggen, guter neuer
märkiſcher 147,00 149,00 c. ab Bahn. Gerſte, ſchwere inländ.
Futtergerſte 141,00-- 154,00 ruſſiſche und Donau ſchwere
145,00--151,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, alter märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00--164,00
mittel 148,00--156,00 gering 145,00 147,00 neuer inländiſcher
134,00--145,00 ruſſ. fein 145,00--152,00 mittel und gering
137,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
geſund 132,00 134,00 mittel mit Geruch 124,00 129,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel 141,00 150,00
feine und Taubenerbſen 153,00 164,00 C. ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,25-22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,30 bis
20,90 Weizenkleie 9,60 10,25 Roggenkleie 10,60 11,00

Mittagsbörſe: Weizen, neuer guter märk. 163,50 166,00 ab
Bahn, Sept. 168,00 167,50 168,00 Okt. 169,75--169,25 bis
169,50 AG, Dez. 172,50 172,25 172,50 Ac, Mai 179,50 179,25
bis 179,50 Roggen guter neuer märk. 147,50 148,50 feuchter
140,50 ab Bahn, Sept. 152,25-151,50 152,00 151,75 Okt.
152,50 151,75--152,00 Dez. 152,25--151,75 152,00 Hafer
Sept. 135,50 135,00 Dez. 138,75 138,50 A. Mais Sept.
123,50 Oktober 122,00 Dez. 122,00 Weizenmehl 00 21,25
bis 22,75 C. Roggenmehl 0 und 1 19,30--20,80 Rüböl, Auguſt
46,40 C. Brief, Okt. 46,40--46,60 Dez. 47,20 47,40 Mai
48,50 C. Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Sept.
168,00 Ab, Okt. 169,50 Dez. 172,25 Mai 179,50 t.
Roggen, Sept. 151,75 A. Okt. 152,00 AC., Dez. 152,00 Mai
160,50 Hafer, Sept. 135,00 Okt. 136,25 Dez. 138,50 C
Mais, Sept. 123,50 Okt. 122,00 Dez. 122,00 A. Mehl, Sept.
19,25 Ac., Okt. 19,10 AC, Dez. 19,10 A. Rüböl loko 46,40
Aug. 46,40 Okt. 46,60 Dez. 47,40 Mai 48,50 M

Magdeburger Handelsbericht vom 30. Aug. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 27,75--28,00 für
100 kg.

Magbeburg, 30. Aug. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 152-164 Rauhweizen
153 158 Roggen 143 151 AC, Chevaliergerſte 148--160 AC,
Landgerſte 140 148 AC, alter inländ. Hafer 156 160 neuer
inländ. 140--146 alter ruſſ. 142 154 AC, für 1000 kg.

Wochen-Markktberichte.

Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe
in Berlin, 30. Aug. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Der Markt verlief dieſe Woche ruhig, die Käufer verhielten ſich ab
wartend und wurde nur das Notwendigſte für den Konſum gekauft.
Feinſte Qualitäten konnten jedoch zu unveränderten Preiſen geräumt
werden. Die lebhafte Nachfrage für ruſſiſche Meiereibutter hält an.
Die heutigen Notierungen ſind Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia
Qualität 122 126 do. IIa Qualität 116--123 A. Schmalz:
Fortwährende Käufe der Packer, welche für ihre Produkte guten Abſatz
haben und eine noch weiter ſteigende Exportnachfrage erwarten, erhalten
den Markt andauernd in ſehr feſter Tendenz. Sie verhindern nicht
nur jeden weiteren Rückgang, ſobald die Preiſe einmal durch Gewinnver
käufe etwas gedrückt werden, ſondern veranlaſſen, daß dieſelben ſofort wieder
ſteigende Richtung einſchlagen. Die heutigen Notierungen ſind: Choice
Weſtern Steam 47,75 48,25 amerik. Tafelſchmalz Boruſſia 50
Berliner Stadtſchmalz Krone 50,00 Berliner Bratenſchmalz Korn-
blume 52,00--56,00 in Tierces. Speck: ſehr feſt und lebhafte
Nachfrage.

Butter-Bericht von Guſt. Schultze K Sohn, Butter-
Großhandlung, Berlin C. 19 (Gertraudtenſtraße 22), den 30. Aug.
Die rege Frage, welche nach allen Sorten Hofbutter in voriger Woche
beſtand, hat nachgelaſſen. Die um die jetzige Jahreszeit außergewöhnlich
hohen Preiſe, die Nähe des Monatsſchluſſes wirken nachteilig auf den
Abſatz und die Kaufluſt ein. Das Angebot war dringend und iſt
die Stimmung matter. Preisfeſtſtellung der von der ſtändigen
Deputation gewählten Notierungs-Kommiſſion: Hof- und Genoſſen-
ſchaftsbutter Ia 122 126 do. IIa 116 123 A. do. IIIa 108 bis
117 do. abfallende 98 108 Tendenz: ruhig.

Viehmärkte.
Berlin, 30. Aug. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.

(Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden:
306 Rinder, 1823 Kälber, 1694 Schafe, 11 876 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark (bezw. für
1 Pfd. in Pfennigen). Für Ochſen, Bullen und Kühe fehlen die
Notierungen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte
Saugkälber 87—92; b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
78--85 o. geringe Saugkälber 64--74 d. ältere gering ge-
nährte Kälber (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel 81-84 b. ältere Maſthammel 77--80;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 68--72; d. Hol-
ſteiner Niederungsſchafe (Lebendgewicht) Schweine a. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1 Jahren 220--280 Pfd. ſchwer 69 b. fleiſchige 67——68 e. gering
entwickelte 64-66 d. Sauen 66 für 100 Pfd. mit 20 Tara.
Verlauf und Tendenz des Marktes: Vom Rinderauſtrieb blieben unge
fähr 60 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich trotz des
eringen Auftriebes ruhig. Bei den Schafen fanden etwa 1000 Stück
Abſatz. Der Schweinemarkt verlief lebhaft und wurde geräumt. Aus

geſuchte und ſchwere Schweine brachten Preiſe über Notiz.
Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlicher Marktbericht.)

Schweine- und Ferkelmarkt am Mittwoch, den 30. Auguſt. Auftrieb:
5931 Schweine und 726 Ferkel. Verlauf des Marktes: Reges
Geſchäft, zum Schluß gedrückte Preiſe unverändert. Es wurden ge
zahlt im Engroshandel für Läuferſchweine: 6--7 Monate alt 53 bis
68 3--5 Monate alt 37—-53 A. Ferkel: mindeſtens 8 Wochen
alt 15--23 unter 8 Wochen alt 14 16

Hamburg, 30. Aug. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 29. und 30. Auguſt.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug ver
einbarter nebenſtehender Tara.

Dienstag Mittwoch
29. 8. 30. 8.

Beſte ſchwere reine Schweine 69--70 69--70 20 T
Schwere Mittelware 68 69 68 22
Gute leichte Mittelware 67468 6768 22
Geringere Mittelware 63-66 6266 24
Sauen nach Aualität 62-66 62--66 ſchw.

Der Handel war recht recht
rege rege

Waren- und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 30. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 173. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
145--15 4, ruſſiſcher cif. Pud 10/15, Aug. 114,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 95,00. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg. 150 156.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 108,00, La Plata cif. Juli-Aug. 104,00.

Peſt, 30. Auguſt. Weizen ruhig, per Oktober 15,72 Gd., 15,74 Br.,
per April 16,36 Gd., 16,38 Br. Roggen per Oktober 12,84 Gd.,
12,86 Br. Hafer per Oktober 12,02 Gd., 12,06 Br., per April
12,64 Gd., 12,66 Br. Mais per Auguſt Gd., Br., per
September Gd., Br., per Mai 13,32 Gd., 13,34 Br.

Paris, 30. Auguſt. (Anſang). Weizen ruhig, per Auguſt 22,15,
per September 22,20, per SeptemberDezember 22,40. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November Februar 15,50.

Raps.
Paris, 30. Auguſt. (Schluß). Weizen ſtetig, per Auguſt 22,15,

per September 22,20, per September Dezember 22,45. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November- Februar 15,50.
Ha Antwerpen, 30. Auguſt. Weizen ruhig, Mais ſtetig, Gerſte ſtetig,

afer ruhig.
London, 30. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
NewHort, 30. Auguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

84 per Septeniber 851 per Dez. 848/, per Mai 88 per Juli
Mais per Sept. 59 per Dezember 51, per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1/,.
Chieago, 30. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 788/e, per Dez.

808 Mais per September 53
Peſt, 80. Auguſt. Raps per Auguſt Gd., Br.

er.Hamburg, 30. Auguſt. i Wafangesberichh, Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 16,75, per Sept. 16,80, per Oktober 17,15, per Dez.
17,00, per März 17,40, per Mai 17,70. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 30. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Auguſt 17,10, per September 17,10, per Oktober 17,50, per
Dezember 17,50, per März 17,95, per Mai 18,15. Feſt.

London, 30. Auguſt. 960 JavazZucker loko ruhig, 10 ſh. 9 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 72 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 30. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen,. Nur

für Good average Santos September 39 G., Dezember 39 G.,
März 40 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 30. Auguſt, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 39 G., Dezbr. 40 G., März
40 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig.
tot u rſterdam, 30. Auguſt. JavaKaffee good ordinary ruhig,
oko 31.

Havre, 30. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,25,
Dezember 48,75, März 49,00, Mai 49,50. Tendenz Behauptet.

Newp-Hork, 30. Auguſt. Kaffee ſchloß ſtetig, bis 10—15 Punkte
niedriger. Zufuhren in Rio 13 000 Sack, in Santos 62 000 Sack.

Petroleum
Hamburg, 30. Auguſt. Petroleum ruhig.

loko 5,80.
Antwerpen, 30. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., do. Auguſt 17 Br., do. per September 17 Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

New York, 30. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewHork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.Hamburg, 30. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.

Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G. pParis, 30. Aug. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Aug. 46,50,
September 42,75, September Dezember 38,25, Januar-April 39,90.

Paris, 30. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Auguſt 46,25,
September 43,25, September Dezember 38,50, Januar-April 35,75.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 30. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 30. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 30. Auguſt. Rübbl feſt, loco unverzollt 48,00.
Ämſterdam, 20. Auguſt. Leinöl behpt., loco 17 Sept. 17

Sept. Dez. 17 Jan. Mai 18 Juni-Auguſt 18 3Paris, 30. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Auguſt 47,25,
Septbr. 46,75, Sept. Dez. 47,00, Jan.April 47,50.

NewPork, 30. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
8,40, do. Rohe und Brothers 8,60.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 30. Aug. Kartofſelſtärke 27,50 28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 29. Auguſt. Kartoffelſtärke 272/—28 Mk., Lieferung

Okt. Dez. 20-—-20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 M.
Lieferung Okt.Dez. 20— 20 Mk., Superior-Stärke 28——281/3 Mk.,
SuperiorMehl 281/29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 30. Auguſt. Eßkartoſfeln neue 5,50—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 20. Auguſt, Rindfleiſch im Großhandel 0,08 5

1,08 Mk., von der Keule 1,50--1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20--1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50-—-1,60 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,30--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,50-—-1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,80-4,40 Mk.

Standard white

Fiſche.
Hamburg, 29. Auguſt. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner. Steinbutt, große und mittel 95- 105 Mk.
kleine 50-80 Mk., Seezungen, große 150 160 Mk., kleine 100 bis
105 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 60-—65 Mk., kleine
30--50 Mk., Rotzungen 50--55 Mk., Schollen, große 45--60 Mk.,
mittel 30--50 Mk., kleine 20-—25 Mk., lebende Karpfen Mk.,
Schellfiſche, große 20—30 Mk., mittel 15—-25 Mk., kleine 10-14
Mk., Cabliau, große 14-- 18 Mk., kleine 10— 13 Mk., Seehechte 18—22
Mk., Lengfiſch 8—-10 Mk., Blaufiſch 10-—-12 Mk., Knurrhähne 10 bis
12 Mk., Dorſch Mk., Rochen 5——6 Mt., Elblachs Mk.
Lachs, rotfl., 170 180 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100-160 Mk., Zander 70-- 120 Mk., Flußhechte 80 95 Mk., Schnepel

Mk., Barſe 2030 Mk., Vrachſen 20—25 Mk., Hummern,
lebende 250--260 Mk.

Stroh. Hen.
Magdeburg, 30. Auguſt. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krummi

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 6,00-—-7,00 Mk. für 100 Kg-
Baumwolle und Wolle.

t u 30. Auguſt. Baumwolle Schwach, Upland middling
oco 56 Pfg.

Autwerpen, 30. Auguſt Wolle. LaPlataeZug Type B. Septbr.
5,15 bez., April 5,15 Verkäufer. Behauptet.

Havre, 30. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Anuguſt 191,00,
März 173,00. Tendenz Stetig.

Liverpool, 30. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 300 Vallen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.
Per Auguſt 5,81, Per Dez.Jan. 5,86,
„Aug.-Sept. 65,81, Jan.-Febr. 5,88,

Sept.Okt. 5,81, Febr.März 5,89,
Okt.-Nov. 5,83, März-April 5,91,
Nov.Dez. 5,85, „April-Mai 5,91.

Metalle.
Amſterdam, 30. Auguſt. Bancazinn behauptet, loco 92!/e.
London, 30. Aug. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 72 Lſtrl.,

per 3 Monate 71 Lſtrl., Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 150 Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 30. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborouah III 48 h. 3 d.

Rio de Janeiro, 29. Auguſt. Wechſel auf London 178!

SGGGGGGGCF eÄSAXXNT SVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſtkripts
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168,
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Rha.-H Pf. 83-85) 4 (100,40b6
do. Ser. 69-82 3 97,000
do. Comm.-Obl.) 352 98,00b0
Rhb.-W. B. C. I. I. V. 4 100,756
do. VII. ank. 19081 4 1101,256
do. VII. ak. 1910) 4 1101,9000
do. X. unt. 1912 4 102,60b0

do. X. unk. 1915) 4 (103,106
do. II. V. 32 95,75b0do. VI. unk. 1908 32 96, 90b6
Fächs. Bädner. III. 4 103,706
do. do. V. 4 103,00b6
do. l. ank. 1906 392 99,256
Schles. Bder. I.- IV. 4 100,906

do. do. V. 4 102,00B
do. o. 35] 94,900

Schwartb. H.-B. II. 4 101,100
do. do. II.u. 4 101,1066
do. do. V. 4 1101,800
do. do. VI. 4 102,600
do. do. i. 35 08,Stett.Hat. H. r. I101 4

do. unk. d. 19051 3
do. do. cv. r. 100 35 96,50b0
do. do. ev. r. 160) 3 90,606
FSüdd. Bodentr. 4 11101,606
do. do. 35298,80d60Werid. bodencr. I. 4 101,200

do. do. V. 4 1101,800
do. do. VI. 4 102,206
da. do. III. 35 96,200
do. do. V. 3 97.200
Oblig. ind Gesellseh,

Aer. Boese à Co. 5] 4 96,40b
A. f.Amil.-fab. 3 45 104,100

A.-G. Montanind. 2 4

Adler Cement 2 *42 103,00B
Mig. Dt. Kib. ab. 2) 3 77.00b6
do. Elektr. Gesell.. 4 101,00b6
do. do. V. 4 100,206
do. Loc. u. Strssd. 492 101,500
do. 96/98 31 4 1103,00b6
Aen Portl. C. 2 4 104.750
Anbalt. Kohlenw. *4 099,900
Berl. Braunkohl. *5 101,500
Berl.-Charl. Strüb. 4 100,506

do. do. 24Berl. Elektr.- V. *4 101,50B
Bri. Elxt. W. uk. 06 *4 100, 20b

Bochumer Bergw.
Broschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks, 3
Calmon Ashest
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.
Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. Gw.
Deutsch-lux. By.
Dt. Vebers. Elkt. 3
Donnersmarckh.

do. unt. 1906

Omrethnun

holl.: 1,70.

*422
Dortm. Un. rz. 110 *5

100 *5
100 *4mit Draht 65

klektr. Hochb. 5
El. Uicht- u. Kraft.
Engl. Wollw. M. 3

do. 5
Flensb. Schiffsb.
Frist. 4 Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2Gg. Marie Bgw. 3

6. f. Untern. 4
Gr. Berl. Snini
Hamb. -Am.-Pak.

Hälst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Hartmann NMsch, 3

Helios Elek.-A. 2

r r 5n Fardw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.

Hobenf. Cwks. 5
Ase Bergbau 2
lnowrazlavw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.

Kön. SKönigsdorn Khl. 2
Krupp-Obligat.
v

o.

Leopold Grube

Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbr. NSch. 2

Magdebg. Ströb. 3
Mannesmannrhr.
re Boden A. 6. 2

o.

Neue Gas 09 3
Niederl. Rohlen 5
Norddtsch. kis. 3

ordd. Lloyd

do. (o.
Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-ind.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patrenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

do. do.
Schulfheiß. -Brau. 5

Siemens Elek. B. 3
Siemens 61. Ind.
Siemens Halske 3

do. do. 3

*4 103,400
*4

2 43

KSimonius Cellul. 51 4
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Str. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 0. 3
Unt. d. linden 21 4
Vr. kisend. u. B.-0.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3

Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

i 105,300
101,606

104.,75B

101000

102750

100.9060
102,506
100,700
102756
100,100
102256
104,800
103,900
101600

95.00b
106,006
104750
102600

101,00b6
102,60b6

105,250

102.700

103,756

104700

101.506
Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha t.
Haphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Tellst. Wldh.
Steauag Romane 5

103, 100
103.400
100,00b0
100,50b6
192.500
105,800

Bank-Aktien.
Badische Bank 5
Bk. f. Spritu.-Prod.) 5
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank

Berg.-Märk. Bank

do. handels-Ges.
do. Hypoih.-B.-A.

do. do. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. f.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Dise., B. abg.
do. Wechsler-btk.
Chemnitrer Bkv.
Cobaurger Credit

Com. u. D. B. Hmb.
Dän. landm. Bnt.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. N. K.
Dessauer landesb.
Dtsch.-Asiat. Bk.
Dtsch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. Eftekten- B.
do. h .-Bk.
do. National-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankr.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäcr.

do. Privatbank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Rönigsb. Ver.-Bk.
landbank
Leiprig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
NMagd. Bankv.
Magd. Privatbank
Medl. Bank 40
Real. üypoih. r.
Meining. do. 90
NMitteld. Bodencr.

Nitteld. b.Möülb. öant

Nationaldk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Mordwestd. Bank
Nüärnberger Bank

Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. länderbank

Bk.
Oläb. Sp. u. Leihbb.Osnab u

6

Dtsch. 8

C

a
T
aà

7

8
6

129,50
1520060
151.9060
110250

125. 70b

127006
148.75b
11420b
176.7ob0
157500

118, 26b0

119,756
116,500

177, 50bö

160 5000

120250
139250
120.0006
126.900

239.400
152906

97,7560
12470b
117.00b6
133.50b
1222506
114.750

1 000

i. Banco:i,
Berlin, Bankdiskont, 390 Lombardzinsfuss 49

1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. 1 Gold: 2 M.
50. 1Kr.: 1,125 M. 1Rbl.:2,16, 1 Gold-Rb

Ostb. t. Hand. a. 6. 126,7560 Berihold. Schrift. (10 176,0060 Hilpert Armatur. 4
Ostdeutsche k. 102,756 Berzelius Be 3 130.0066 Rirschberg leder. 10Osttries. Bank 7 Beton- u. Monierbt. 8 141, 00bG Hochdabl Vra. ev. 3
Petersd. Diskont 3 175,00b Bſeſet. Mech. dürt. 28 493,0000 Höchster farbwu. 20
Petersb. Int. H.- B. (162,600b Bing. Hetalf 2 226,606G Hoffmann Stärke 12
Pfältische an 4 106,7060 Birkanwerd. V.-A. 83,0006 Heofmann Wogft. s

do. Hyp.-Bk.. 9 Bismarckhütte 16 341,00d0 Hörd. Bgw. neue O
Preud. Bod.- C. A. 7 168,206 Bffesend. Bw. V.-A.. O 78,2580 do. Pr. -A. lit. A. 8
do. ctr-ßod.. 9 198,00BBlumwe. Hsch.-Fb. 732 135,00b6 Hösch. kis. u. Stahl 12
do. Hyp. -Act.- 5 127,0000 Boch. Bergu. V.-A. 0 54,25bHöxter Cement 0
do. leihhaus 6 120,250 Boch. Guſstahl 2 258.,00BHofel-Beir.-Ges. 18
do. Pfandbr.- B. 7 147,50b6 Boden 6. Kurtrst. fr. 177.6080 Hotel Disch 5
Reichsbk.- Anh. 7. o 157, 00bG Böhler Co. 10 256,9006 Howaldtwerke 4
Rhein. an abg. 5 121,000B Bösperde Walzw. 5 1136,00v6 Hästen. Gewksch. 9
Rhein. Disc.-Ges. 7 140,00b0 Braunschw. Kohl. (10 252,506 Hüttenb. Spinn. 2
Rhein. Hyp. Bank 9 do. Pr. Art. I1 1270,50 v Huldschinsty 6

Meitf. Boder.! 7 150, o do. Jute 12 226,00b0 Humboldt Masch. 6
ostoccer Bann 5 I13,606 Bredow. Zuckerf. 3,006IIse Berghau 14

m B. f. a. I. 2 146,75b Breitendurg m. 9 101,2560 nowrazlaw Salz 5r 6 135,2500 Bremer Gas 4 94,308B jnitrn. Baug. St. -P. 12
an Bantv. 7 164,50b6 Bremer Woilim. 12 247.006 Jezerich. n 0
chles. Bankver. T I157,00b Fresl.Kleind. Frl. l. r. 11,800 do. Vorz.-Akt.

Bod.-Cr. A. 8 Ren. den fabr. 4 85,256 Köahla Porrell. 35
chwarab. Hyp. -8. 5 117,000 Sprit-fabr. 15 274,7060 Kali Aschersl. 10
do. lanäb. 10 7 gf. Uinke 125 300,00d6 Rapler Maschtv.Bank 7 J. Erüver kchien 452 Kaftowitz. Brgb. [10

Bodencrd. 8 1187 500Bugerus kisen 6 132,7500 Keula Eisenh. 4
e n z Duttke Metall 5 110,7566 Reyiing à Thom. 6
n ne 93 17 e San de ſ12 32208 n ue b 124 Saroine b. Oftit. s 292 08 zu. zM n en. 2. 12.4er Garten la egeog ein a nun sn en 73 116.50e6 do. 141601.26001 8 168,500 Kollm. lourdan

ener Bankverein Carzel federnil. (12 220000 Köln. Bergw. P. 25
I. ſ. Gſsch. kimnd.! 4 Charftth, Wasseru. 15 329, ob 2 Fuer J
Cird. f. kisbw. Obl. 4 100,900 Charloftenhüfte O 82.50b0 kö um. 0
Disch. Ansiedl.-B. 4 Chem. F. Buctau 8 162, 75d0 r
Landbank-Obl. 49 104,306 C. Fb. Griesheim 12 268,90b6 g. Muhelm v.B. f. Orient. kisb.-0.. 4. (Chem. Fr. Grün. 10 170,0006 tut pr.-h. n

Industrie-IKtien. c von eyden 15 77 i Jan 7
Berliner Brauereien: d. fb. Höningen Königrb. Walzm. 0Berl. wionbr 122.00ba en. pr. ſh. a R en i. 7o re 177 chen. Oreniend- 12 203,7500 8n Bee l19 (266 bar den. Meer nen. tun. 93

Boſſe Vöd. ab. (0 103000 em. Fb. Albert i o e bei Wöri v 8
denen die 10 17 e gen. Fetn. r 127 60r0 Rennen ehe 12et ges eng fun n. 4 ehe tauges- S 7 er- l.
Germania 6 1260000 Contord. Sp. u. w. 21080 u Ireibr.

hehechſarere 5 ſuos 5og Ken Herr d r 5 haun 20
Können 5 1332500 Cont. Waszerurkt. 7 140,00b6 Kyffhäuserhutte
r an s 173 o Cottdurer Nasch. r Lahmeyer klekt.

n e e n e277.00 z auchhamm. c.der r 377 üelment. Unol. 15 laurahütts 11
Köneden a. (12 221.50d0 Penauer Ga: w. c t. Eya à Strat.
ächuiſveit i 209 o rer ne neaeenle7 1168.7566 a opold- Grubedo. xt.-Pr 16 268,50d0 deufrche abe. 5 184106 do. 5 Pr.-Akt. 5
via 117906 d. linol., Mirg. 11 t etam. 1osefst 5buärnge: Disch. lur. Bw. V. a coro loilar kisen wert s
dec Meg 7 139,00d0 D-Oestr. Berg. 3 So Wöwe à Co. A.-b. 10
äreahan: ind 8 169.7 des. r z loſms nen 5

594.7506 7: „kisenkeitenDortwunder 20 365,256 u 280 ob mit T piaz 8
g. TWöventr.!2 c. 55, oo. r 20 368,50 Tonröhr. 8 r luckan ä Ftetfen
do. Victoriabr. 8 149,006 Dt. Vebers. El. 6. 7 324 lätecker Masch. 20

Doeid. Acten 3 94.5000 S. Matfenfbr. 19 on Neebe, Wecit.
o. hleldr. 10. l187506 e r Mamete Men.

Naschin-

ne n Dinnendahl. Nsch. 5 r do. Westf. Bergw. 17
r enn. s L doo Donnerswarckh. [14 97 o NMagdeburg. Gas 7

z ben ünlen t 10 e PubzriU. 0 ergwe 15 er Dresden. Bauges. h Marie es. dergu.
er a eee 2 ba Dresdener Gard. 1 o or Marienh. Kotren. 4

erlbräu 19 on Düsseld. Drabtind. 0 e sch.-fb. Breuer 6
re Ah 107 b do. do. V. 237 r Hackancher San r. 9 17600 u 128 e hapnel ve u re n 230 12650rä neu geehen l li156 000 Maich. 35 o Manzerer Bern

e 3 125204 Dur hohle 12470000 et t. Unden.7 10 des do. Porzellan 6 s o do. do. Sorau 17r 7 n J Dynamit-Trast 10 do. do. Littau 8Ungener 18 308 00h E&tert Uasth. Fb. 9 I161, oovo Mechern. Bergw.
ünderg. er 4 9610060 Egesforff. Salne 7 149.256 Meggener Walzw.

re 8 s so kintr. ren 16 362,0000 Nerkur Wollw. 5paulshöhe ſ32 185 000 ken Veltert. 72 122 0020 Maier k. I
pos. hugger 8i kisenwerk kraft 8 188,206 Mix Genest Tel. u
Reicheldräu 10 182 256 kitorf Kammg. Sp. 8 129,256 hl Seck. Dresd.
hogoger 11 2087500 kiberteid. farhen 30 531.5066 Möülveimer Brav- 9
Saſegel 10 1780000 kidert. Papierfb. 276,006Nüller Gummifh. 9
cöfferhof 11 2025000 klettra Dresden 2 79,000BNüller Speiseftt. [16
5chwaben. Br. 10 1609 0066 kikt. licht a. rft.! h Nähm. Koch à Co. 10
Schwab. uch. 42 88,000 90. lieker--be: 737 n Hauheim. fr.
Sinner 15 251 1506 o. Uegnitr z5 19300 à Reptun. Schiffsw. 72v. Tochersche 14 258.1006 40. Untrn. Zürich 8 10 r Neue bellevue A.-6. fre.
er brauer. Art. 432 104250 Emaillieru. Ulrich 253 jene boden. A.-0. 9
er Merg b abe. 1 67000 i 7 73370000 Hene Gas. Art-t.
Wichl. Rüpp. 14 242.50d0 Fngl. Von t. Pro Heu Photog. Des 12
Wiesbd. Kron. 5 (0958,00b6 krämannsd. Spinn. 0 l13275 N. Hansav. Terr. r.
wer s Carl Ernst Co. 5 i. Westend.-A.-G. tr.1 a u 1234 228.008 kschweiler Brgw. 5 723Norg Heurod. Kungt-A. 3
re a. V. a. o 88.2500 do. kirenw. 15 2777006 Neußer Eisenw. 0
i h n 22 3780060 Faber Bleistift. 13 240 d eder Roben 5
in kennt 6 96.80B fag-kis. Nannet 9 2007hor0 Mient Fren-
do Wont.- ind 8 140000 do. 128 500 Nordd. kiswerke 2t 72 falkenst. Gardin. e i do. Vr.- Akt. 5
Adier en am. 0 184.600 eiier tehns s 302 o rin e 200 90. Nut-Sp.ſue 29170060 flensbrg Schffb. 7 do. do. I. b. 2
zämi t. J 119905 floether Masch. i z7 do. Lagerhaus, Opule h flora. Terr.-Ges. 3 1 do. lederpapp. 9
u J. wonnn, i 172008 frankt. Chaussee 9 (is69 o do. Sprit-Werke 10
Azi rn 1s o bote ſfreee 10 [iso o rn 10r r e e e von fr e to. o es n anAllem henen 7 111.006 freudengein o. 322,506 ſors haus Ia.
Aen e c z od. o ſrar so Aas Turr- Fr.Alumin. industrie (18 349,6000 fenatn 7 15380r0 rteekha.
Aumin nan 1123.500 frei gern 5 13920p0 Werte ten ehe z
An nie 117.80b g. n v 168 0006
nen behe 5 Frütesche od. 83750 w. e

7 Gaggenau. in. 5 133,75b0 do. sen-lnd.

n n aAquaniun ab. 4 97 7600 un 'bergw. 10 237,75b0 Odenwald. Hartst. 0
Archimedes 4 1710000 do. 6Guß. Nunsch. 0 109,40b6 Old. kisenhütt. cr. 0
Arenderg. bergh. 35 703 000 Georg Narien B. 32 105, 75b Oppelner Cemnt. 9
Arnsdorf Papier 4 125.00B do. do. St. P. 5 117,20b6 Orenst. 4 Koppel 12
Ascania 8 167005 Srb. u. Fbw. Renner. 190,60b6 Osnabrüdk. Kapt. 3
Acchatfenbg. Ppf. 8 18400B Gerresh. Glasn. 72 224,00b6 Ottenser Eisen 3

Boe d en i. ſ15 h e c eher ben
Porll.- m. assage A.en e e4 0. 4ne eeaenedeeneeeolez I u 2 11 Görlitrer Elend 7 n do. V-A. 7rin Act. e 1 7 256 do. Maschinen 0 17 Petr.- Werk V.-A. 4

Baug. Berl.-Neust. f 654.0000 r 7 57306 Phöni lit A. ab.i ar v r 70260 Greppiner Werke Zi 1 34300 dianis Werke 10
e i. 472.006 Grevenbr. Nasch. 375 v pongs Spinn. a. V. 0

ug oiena 11100b6 Critaner UMechfd. 500 Port. Rosenthal 18
on a Lyir t 120006 Gr. lichtf. B. abg. 6 003 Porz. Schönwald [12
Zaar. Veidens. r. 1007b0 Tun 9 110 do. insa atte 10 162 00b Gutmann NMasch. i e Pos. Sprit-A.-6. 16ler ar u. 990000 Guftsmann do. 147 retsvan ünter. 0
Bedburg. Wollw. 77.50bB 0 Batnen. gut. ind 10foſrbeer. 1 88.100 e n 18 402 0006 Fauchw. Walter 6
n n 15 824.900 Hallesche Nas 7 45 Ravensb. Spinn. 2ceeeaceeeaneeeeleei artinn e eun e. i g i i b ſann. an d. 7 Rhein. Anſhrat.- R. 8
raun 3 s ber do. Ummobilienn 2 250 do. Berydan 4

her. e un t ſen So re Gm kennt Rozvo Hardurg- Wiener 12 23 do. Weialiw. 0 127
u Gnen i. ess000 en. man e Se le e e el e el 3n Aen 1on de ſenenn hent n 220| net
r er 1F Terg amnana a. o 17 do. er. ind. 8endet un 7 o ne 1 Segen ren udo. Holz-Compt.- 4 91.,75b6) Hasper kisen 9 23416050 d rn
a Hof ſahen 5 125.6000 p Riebeck. Mont.-W. 11 218W e S. e ſairigznün 12 201,000 ßheydt elttr. Fab.) 7

u p. i Hein. Lehm. abg. O 1126,00 b golänäshütte 2
3 J e Heinrichshall. C. 11 .256Rombacher hütt. 8

t m n 8 c Hemmor. Cement O 105,00b6G Fositrer Braunk. (14 247
r 4 Hengstend. Mech. 8 172,60b do. Tucker 8

4 h Herbrand. Waggt. 692 184,5006 gofe Erde Dimd. 0 7
ed.-V. v Hibernia 11 I ütgers Werke 7o. Terr. u. Bau 7öbG Hildebrand. Mühl. 9 dS i. Böhn. Cm. [10

h Iähr. 1,70, 1Kr. O

219 50d0
202 7560
156,000

260,90b0

206,000
86,500

140,00B
18096

148,1066
109,0006
202,00b

2070b0
192,0000

89,00b0
70,50b6

143.50b0
98,9096
71,75b6
98,260

70,006
129,00b6

90,906
141.1066
148,00B
165,00bB
148,006
162,65066

86,000
153,00b
133.,90b
308,00b6
198,90b
176,506
150,1006

136,00bB
162,1066
206,00b6

86,00B
97,0000

187,5966
229,25b6
114,60b

108,50b

133,7500
108,600
75,30
95.00
87,00b6
975006

143,0066
114,00b0
194,00b0
186,50b0
79,90b

286,00b
21600b6
103.250

e S oV S S

7 I. sfdd.: 12.
8,20. IPeso: 1. 1 Doll. 420. 1LetrI. 20,4 z El

od. hs. r 12 130500chs. Gu 305do. Kamm 0 rdo. an et 10 116050
do. Thür. Braunk.! 2 I115,00h

do. Webstuhl-F. 12 2525000
Saline Salzung. 5 125.
Sangerh. Masch. (10 2436500
Saxönia Cem.-f. 652 158.7500
Schäff. à Walck. O 680000
Schalker Gruben (10 5871000
Schedow. Kmmg. 9 17200
Schering. Chem. F. 16 339 00

do. V. 45 110256Schimisch. vrht 9 1176.5060

Schimme! Masch. 8 139 000
Schls. Zinkhütte 19 41200
Schlesisch. Cell. 5 1265000
Schles. Gas 8 171 5666

do. lit. B. 8 11702560
Schles. Koblen O 237506
do. n. Kramsta 422 132 7560
do. Portl. Cem. 102 217.0066

Schlossf. Schulte 6 1250060
Schneider A. G. [10 196.2566
Schomb. Söhne 6 1136,7560
Schöneb. Frd, Trr. (12 200,0060
Schönhaus. Alle 10 1189,5060
Schoening Vrkz, 4 110470b
Schriftg. Huck 6 142.0060
Schub. 4 Falzer 20 .2500
Schuckert klekt. O 1139,0060
Schulz-knaudt 6 166,2500
Schwanitz Gumm. 5
Seebeck. Schitfu. 5 136,4000
Segall A. 6 105,50b0
Sentker Vorz.-A. O 1117,25B
Fiegen Sol. Guß 0 1126,7560
Siemens Glasind. (14 276.006

3Siemens Halske 7 188,50b
Siemens El, Betr. 5 117,250
Simonius Cell. 6 176,5060
Sitrend. Porz. O 815060
Spinner Renner O 5585060
Stadtberg. Hütte O 1121,90b
Stahl 4 Nölke 8 14500
Stark. Hoffm. abg.] 472 107,7560
Staßfurt. Ch. F. 8 1150,2566
Steaua Romanag 8 11356,0066
Stett. Bred. Cem. 7 1169,50h
do. Cham. Didier 18 363,75b
do. Elekt.-W. 6 132,40b
do. Vulcan 14 319,7566
Stobwass. Lit. B. O 54,30b6
Stoewer Nähm. 2 1136.80d
Stollwerck V.-A. 6 121,90b
Stönr Kammgam 5 1162,5060
Stolb. Zink-Akt. 9 1187,50d6
Strals. Spiel St.-P.! 7 131,506
Strieg. Bürst.-ind. 8
Sturm Falzziegel O 66,000
Fädd. immobiſl. [10 122.4000
Sudenburg. Masch. O 119,606
Tafelglas fFürtn 8 139,0066
Tecklenborg 10 182,80b
Teleph. Berliner 9 11756,506
Teltow- Kanal fr. 110,765
Tr. Berl.-Halens,. fr. 31,806
do. NMieder-Schönh. 137,506
do. N. Bot. Garten fr. 126,256
do. Berl. Nordost O 1283,006
do. do. Südwest O 153,50b6
do. Wifzieben fre. 155,00b6
Teutoma Misbg. 8 1108,006
Thale Eisenb.-St.- P. O 99,25b6
do. do. V.-A.) 5 111.7560

Thiederhall 6 1146,6066
Thür Salinen 2 68,006
do. Nad. u. Stahlw. 10 175,906
Tilmänn Wellbl. O 1101,7öbB
Tittel Krüger 2 1121.006
Irachendg Luck. 7 1129,50b
Fuchf. Aachen cy. 4 97,806
Union Bau-Ges. 772 140,2566
do. Chem. fab.) 9 188,25b6

Unt. d. Iind. Bauv.. 7 175,50b0
Varzin Papierf. 18 360,006
Ventzki Maschfh. 6 1125,506
Ver. Berl. Frkf. Om.. 9 151,00660

o. Ch. W. Charl. 12 211,256
do. Cöln-Rottw. P. 16 2756,75b60
do. Dpf.-ZDiegel. (15 195,2566
do. Hanfschlauch 6 1131,606
do. Harz. Kalkind. 7 135.8000
do. R. I. Troitrsch18 2094,25b6

do. NMetallw. Hall. 9 190.6066
do. Nickelwerke (10 205, 75b
do. Pinselfabrix [122 228,250
do. Smyrna-Tepp. 5 I111,00B
do. Stahl 2yp. à W. 9 185,0000
Victoria Fahrral O 1134,00B

do. Speicher 4 I108,306
Vogel Tel. Draht 8 191,25b6

e Masch. rh 3,25v a Volf 11 221,005
Voigt Winde 4096,75b0
Vorwärts Biel. Sp. O 82,500
Vorwohſer Prtl. C. 6 1193,00b6
W anderer, fahrr. 24 3099,506
Warst. Gür. V. 4 1121.6066
Wasserwk. Gelsk,. (10 264,50b
Wegelin à Hühner 8 1142,306
Wenderoth A.- 4 1101,506
Wernsh. Kmg. St.-A. 7 1122.25B

do. V. A. 9 147,256
Weser A. b. 5 140.,2560
l. Wessel Port. 7 128,256
Westd. Jutesp. 4 I118,1006
Westeregel. Alz. 15 264,75b6

do. Priv.-A.) 42 108,006
Westtalia Cem 5 205,506
Westf. Drahtind. (10 207,5006

do. Drahtwerke 10 234,0006
do. Kupfer 32 135,50b6do. vie 0 1127.9606

Westl. Bod.-A.-6. 4 1130,500
Wiching. Cement 5 1133.,00B
Wickrath. Leder (10 189,506
Wiede Msch. l. A.. O 995, 8056
Wieler à Hardtm. (10 125,006
Wiesloch. Tonw.- 9 1186,006
Wilhelmshütte 3 89,506
Wilke Dampfk. 0 75,00b6
Wittener Glas 7 132.006

do. Guhst. 6 229, 75b6
do. Ftablröhr. 8 240.,2506

Wrede Mäſzerei 169,756
Wurmrevier 8 1154,006
Zochau-Kriebitr 8 154,90b
Zeitrer Masch- 7 205.,00b6
Zellstoft-Verein 4 100,50b6

do. aldhof 15 316,066
Zuckerf. Krusch. (10 266.75b

Wechsel-Kurse.
Amsterd.-R. 8 T. 22 169,15b

do. 2 M. 22 168,606
Brüss. u. Ant.! 8 T. 351,15b6
Kopenhag. 8 I. 4
London 8 I. 2 20,435bo. 3 M. 252 20, 3406
Mad. u. Bar. 14 T. 452

ew- Vor vita 4206
Paris 8 3 81,206do. 2 N. 3 58l1,956
Wien 8 3 85,20B
do 2 N. 372]

Schweiz Pl. 8 T. 32 81,30b
Ffockholm 10 T. 452 112,50

al Plätre 107 5681.256
Petersg- 8 T. 552
Warschau 8 T. 552
Gold. Silb. Banknoten.
Sovereiuns pro St. 20,400
20-frants-Stücke 16.2786
Imperſals neue p. St. 16.25*
Amerikanische Noten 1928h6

do. o. ileine 4.192
äe. Coup. 2. i. F. 4. 19266

Belgische Roten 81,106
Engſüsche Bankn. 1 I. 20 45b
franz. Bankn. 100 fr. 81,906
Holländ. Banknoten 169,15b
jtalienische Noten 81,30b
Nordische Noten
Oesterr. ofen 100 r. 85,900
Russ. Noten 100 R. 2162
Ruzs- Zoll -Coupons, kleine 328,090
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